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Kriminalitätslage:

Unbekannte drangen in Gartenlauben ein

Am 10.12.2020 wurde der Polizei angezeigt, dass unbekannte Täter gewaltsam in eine Gartenlaube in der Willy-Lohmann-
Straße in Wittenberg eingedrungen sind und die Schränke durchsucht haben. Nach Angaben der Anzeigenerstatterin sei
nichts entwendet worden. Bei der Absuche des Tatortbereiches stellten die Beamten zwei weitere angegriffenen
Gartenlaubentüren fest, wobei eine geöffnet werden konnte. Bei der anderen gelang es den Tätern nicht. Ob aus der
geöffneten Laube etwas entwendet wurde, konnte noch nicht festgestellt werden.

 

Diebstahl von Zigarettenschachteln

Wie der Polizei am 11.12.2020 um 03.48 Uhr angezeigt wurde, drangen unbekannte Täter zwischen 03.27 Uhr und 03.30 Uhr
gewaltsam in eine SB-Tankstelle in der Coswiger Landstraße in Wittenberg Apollensdorf ein. Nach ersten Erkenntnissen
wurde eine unbekannte Anzahl von Zigarettenschachteln aus den Auslagen entwendet.

 

Verkehrslage:

Zusammenstoß auf Kreuzung

Der 85-jährige Fahrer eines Ford befuhr am 10.12.2020 um 12.05 Uhr in Wittenberg die Hans-Lufft-Straße mit der Absicht,
nach links auf die Puschkinstraße abzubiegen. Dabei kam es zum Zusammenstoß mit einem Ford, dessen 60-jähriger Fahrer
die Puschkinstraße aus Richtung Berliner Straße kommend befuhr. An beiden Fahrzeugen entstand Sachschaden. Verletzt
wurde niemand.



 

Aufgefahren

Eine Honda-Fahrerin befuhr am 10.12.2020 um 14.00 Uhr in Wittenberg die Berliner Straße in Richtung Dessauer Straße. Im
Kreuzungsbereich am Amtsgericht bemerkte sie zu spät einen vor ihr bremsenden Renault und fuhr in der Folge auf diesen
auf. Dabei entstand Sachschaden an beiden Fahrzeugen. Verletzt wurde niemand.

 

Wildunfälle

Am 10.12.2020 befuhr ein 76-jähriger Jeep-Fahrer um 16.20 Uhr die K 2010 aus Richtung Euper kommend in Richtung
Abtsdorf, als plötzlich zwei Rehe von links nach rechts über die Fahrbahn wechselten. In der Folge kam es zum
Zusammenstoß mit einem der Tiere. Während das Tier am Unfallort verendete, entstand am Fahrzeug Sachschaden.

 

Die 57-jährige Fahrerin eines Opels befuhr am 11.12.2020 um 05.40 Uhr die B 107 aus Richtung Jüdenberg kommend in
Richtung Oranienbaum. Circa 550 Meter vor Oranienbaum wechselte ein Wildschwein von rechts nach links über die
Fahrbahn. Dabei kollidierte es mit dem Fahrzeug. Das Tier verendete am Unfallort. Am Opel entstand Sachschaden.

 

Verkehrsunfall mit leicht verletzter Person

Nach Angaben der Unfallbeteiligten befuhr der 39-jährige Fahrer eines Audis am 10.12.2020 um 16.45 Uhr die Berliner
Straße in Richtung Kropstädt. Als er an der Kreuzung zur Schillerstraße verkehrsbedingt bei Rot anhalten musste, bemerkte
dies der dahinterfahrende 31-jährige Skoda-Fahrer zu spät und fuhr in der Folge auf den stehenden Audi auf. Dabei wurde
der 38-jährige Beifahrer des Audis leicht verletzt. An beiden Fahrzeugen entstand Sachschaden.

 

Unerlaubtes Entfernen vom Unfallort

Nach Zeugenangaben fuhr am 10.12.2020 um 18.40 Uhr eine unbekannte Pkw-Fahrerin in der Otto-Mucke-Straße in Abtsdorf



an einem am rechten Fahrbahnrand parkenden Pkw Honda zu dicht vorbei, sodass sie diesen am linken hinteren Stoßfänger
streifte. Anschließend fuhr sie unerlaubt ohne anzuhalten weiter. Die Polizei hat ein entsprechendes Ermittlungsverfahren
eingeleitet.

 

Auf den rechten Fahrstreifen geraten

Nach Angaben der Unfallbeteiligten befuhr ein 34-jähriger Renault-Fahrer am 11.12.2020 um 06.25 Uhr in Coswig den linken
Fahrstreifen der B 187 aus Richtung Am Flieth kommend in Richtung Puschkinstraße neben einem Lkw. In der Linkskurve
geriet er auf Grund der Fahrbahn- und Witterungsverhältnisse nach rechts und stieß in der weiteren Folge gegen den Lkw.
An beiden Fahrzeugen entstand Sachschaden. Verletzt wurde niemand.

 

Beim Fahrspurwechsel zusammengestoßen

Am 11.12.2020 befuhren eine 80-jährige Suzuki-Fahrerin und ein 60-jähriger Lkw-Fahrer um 08.35 Uhr in Wittenberg
hintereinander die B 2 aus Richtung Amtsgericht Wittenberg kommend in Richtung B 187. Als die Fahrbahn hinter der
Hafenbrücke zweispurig wurde, habe die Pkw-Fahrerin den linken Blinker gesetzt und fuhr auf die linke Fahrspur. Dabei kam
es zum Zusammenstoß mit dem Lkw, der bereits auf die linke Fahrspur gewechselt war. An beiden Fahrzeugen entstand
Sachschaden. Es wurde niemand verletzt.

 

Sonstiges:

Verdacht der Trunkenheit im Verkehr

Im Rahmen der Streifentätigkeit wurde am 10.12.2020 um 23.15 Uhr in der Berliner Straße in Wittenberg ein Radfahrer
angehalten und kontrolliert. Dabei bemerkten die Beamten Atemalkoholgeruch. Ein vor Ort durchgeführter Atemalkoholtest
ergab einen vorläufigen Wert von 1,81 Promille. Daraufhin wurde eine Blutprobenentnahme angeordnet und eine
Strafanzeige wegen des Verdachts der Trunkenheit im Verkehr g egenden 26-jährigen Wittenberger gefertigt. Die
Weiterfahrt wurde untersagt.
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